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DEUTSCHE RADIO PHILHARMONIE SAARBRÜCKEN KAISERSLAUTERN 

 

Die Deutsche Radio Philharmonie bespielt Konzertreihen an den Orchesterstandorten 

Saarbrücken und Kaiserslautern. Regelmäßig tritt sie im grenznahen Frankreich und 

Luxemburg auf, sowie in Brüssel, Mainz, Karlsruhe und Mannheim. Tourneen führten in den 

letzten Jahren in die Schweiz, nach China und Japan, 2016 bereist das Orchester zum dritten 

Mal Südkorea, 2017 ist es zu Gast beim Beethoven-Festival in Warschau. 

 

Chefdirigent der Deutschen Radio Philharmonie ist der Brite Karel Mark Chichon. Er folgte 

Christoph Poppen, der die Position seit der Gründung des Orchesters 2007 innehatte. 

Stanislaw Skrowaczewski ist dem Orchester als Erster Gastdirigent eng verbunden, 2015 

wurde er 92-jährig zum Ehrendirigenten ernannt. 

 

Live im Konzertsaal, aber auch in den Kulturprogrammen des Saarländischen Rundfunks und 

des Südwestrundfunks, im SR/SWR-Fernsehen oder auf ARTE will die Deutsche Radio 

Philharmonie Klassikfreunden die enorme Repertoirebreite eines Rundfunkorchesters in 

höchster künstlerischer Qualität erschließen und intensive Musikerlebnisse schaffen. Mit 

Podcast- und Livestream-Angeboten erreicht das Orchester sein Publikum zunehmend auch in 

der digitalen Welt. 

 

Mehrere CDs aus der umfangreichen Orchester-Diskographie erhielten internationale 

Auszeichnungen: Klavierkonzerte von Edvard Grieg und Moritz Moszkowski mit dem Pianisten 

Joseph Moog wurden in der Kategorie „Best Classical Instrumental Solo“ für den Grammy 2016 

nominiert. Die CD „Meditation“ mit der Sängerin Elina Garanca und Chefdirigent Karel Mark 

Chichon erhielt den Echo-Klassik 2015, die Einspielung „Französische Posaunenkonzerte“ mit 

dem Solisten Fabrice Millischer den Echo-Klassik 2014. Sinfonische CD-Zyklen entstanden von 

den Komponisten Brahms, Mendelssohn, Tschaikowsky, Schumann und Louis Théodore Gouvy. 

Unter Leitung von Chefdirigent Karel Mark Chichon entsteht zurzeit die Gesamtaufnahme des 

sinfonischen Werks von Antonín Dvorák.  

 

Die Deutsche Radio Philharmonie entstand 2007 aus der Fusion von Rundfunk-

Sinfonieorchester Saarbrücken (SR) und Rundfunkorchester Kaiserslautern (SWR). Klassisch-

romantisches Kernrepertoire, regelmäßige Uraufführungen zeitgenössischer Musik, die 

Vergabe von Auftragswerken, mit Spezialisten erarbeitete historisch-informierte 

Interpretationen der Vorklassik– so lassen sich die Kernpunkte der Orchesterarbeit umreißen. 

Mit der „Saarbrücker Komponistenwerkstatt“ hat die Deutsche Radio Philharmonie jungen 

Komponisten ein Podium zur Aufführung ihrer ersten Orchesterwerke geschaffen.  

 

Konzerteinführungen, moderierte Konzerte oder öffentliche Proben sind ebenso Teil der 

Musikvermittlung, wie „Klassik macht Schule“, ein Angebot für das junge Publikum aus 

Kinderkonzerten, Familienkonzerten, Workshops oder der ARD Schulsinfonie 2016 „Vivaldi-

Experiment“. 
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